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Drei Messetage – volles Programm! 
Auf der BeSt erwarten dich neben jeder Menge Informationen zu Berufs- und Bildungswegen 

auch spannende Vorträge, praxisnahe Workshops und zahlreiche Mitmachaktionen.  
Es handelt sich um eine schulbezogene Veranstaltung, das Bundesministerium für Bildung empfiehlt  

ausdrücklich den Besuch der BeSt-Messe.

Am Campus Kärnten  
erfahren, welche Studien­

programme Kärnten zu 
bieten hat.

Spannende Einblicke in die Berufs­
welten mit rund 110 Austellenden, 
darunter rund 20 Unternehmen

Workshops zum Mitmachen 

Hier geht’s zum Vortrags-  
und Bühnenprogramm 

„Treffpunkt Technik“ mit 
Technik zum Angreifen

Interessenrouten für deinen 
maßgeschneiderten Weg durch 

die Messe

Scanne mich!
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Junge Menschen stehen heute vor einer Vielzahl  von 
Möglichkeiten, ihre Zukunft zu gestalten. Noch nie gab 

es so viele unterschiedliche Bildungswege, Berufsfelder 
und Chancen, persönliche Interessen mit beruflichen 
Perspektiven zu verbinden. 
	 Die BeSt Klagenfurt bietet genau dafür Orientierung. 
Sie schafft Raum, um sich umfassend zu informieren, 
Neues zu entdecken und eigene Zukunftspläne greifbarer 
zu machen. Ob weiterführende Schule, Studium, Lehre, 
Weiterbildung, direkter Berufseinstieg oder internationale 
Erfahrungen – die Messe zeigt Wege auf und bringt Men­
schen miteinander ins Gespräch.
	 Besonders wertvoll ist dabei die Möglichkeit, Angebote 
nicht nur kennenzulernen, sondern aktiv zu erleben. Be­
sucherinnen und Besucher können berufliche Tätigkeiten 
ausprobieren, mit Expertinnen und Experten sprechen, 
Workshops besuchen und direkte Einblicke in verschie­
denste Ausbildungs- und Arbeitsbereiche gewinnen. So 
entstehen oftmals genau jene Eindrücke, die bei wichtigen 
Entscheidungen weiterhelfen.
	 Wie groß das Interesse an Bildungs- und Berufsorien­
tierung ist, zeigte bereits die letzte BeSt Klagenfurt im 
Jahr 2024 eindrucksvoll: Mehr als 15.000 Besucherinnen 
und Besucher nutzten die Gelegenheit, sich bei rund 
110  Ausstellerinnen und Ausstellern zu informieren. Über 
70 Workshops sowie zahlreiche Diskussionsrunden und 
Bühnenbeiträge machten die Messe zu einem lebendigen 
Treffpunkt für Zukunftsfragen.
	 Auch in diesem Jahr bietet die BeSt Klagenfurt wieder 
eine ideale Plattform, um sich Gedanken über  Aus-, Wei­
terbildung und Berufswege zu machen. 
	 Ich lade Sie herzlich ein, diese Tage zu nutzen, um 
Interessen zu entdecken, Fragen zu stellen und neue Per­
spektiven kennenzulernen. Die Entscheidungen von heute 
können die Chancen von morgen eröffnen.
	 Ich wünsche Ihnen einen inspirierenden und erfolgrei­
chen Besuch der BeSt Klagenfurt 2026.

Liebe Besucherinnen  
und Besucher !

Christoph Wiederkehr, MA
Bundesminister für Bildung
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Bildung eröffnet Chancen, neue Perspektiven und 
Möglichkeiten, den eigenen Weg zu gestalten. Gerade 

in Zeiten großer gesellschaftlicher und technologischer 
Veränderungen wird lebensbegleitendes Lernen immer 
wichtiger.
	 Der Übergang von der Schule zur Hochschule und die 
Wahl des passenden Studiums  sind deshalb eine wichtige 
Orientierung. Mit über 2.200 Studien an 77 Hochschulen 
ist das Studienangebot in Österreich heute so vielfältig 
wie nie zuvor. Neben bekannten Studienrichtungen ent­
stehen laufend neue Angebote, die sich mit den Heraus­
forderungen der Zukunft beschäftigen: von Digitalisierung 
und Künstlicher Intelligenz über Nachhaltigkeit bis hin zu 
Bildung, Gesundheit und Sozialem. Gerade in diesen Be­
reichen braucht unsere Gesellschaft engagierte und gut 
ausgebildete Menschen.
	 Die BeSt Klagenfurt bietet dafür Orientierung und 
Unterstützung. Rund 110 Ausstelle r:innen aus Bildungs-, 
Studien- und Berufsfeldern präsentieren ihre Angebote 
und stehen für Gespräche und Beratung zur Verfügung. 
Die Messe schafft Raum, um Interessen zu entdecken, 
Perspektiven kennenzulernen und den eigenen Weg aktiv 
zu gestalten.
	 Nutzen Sie die Möglichkeit, sich zu informieren, Fragen 
zu stellen und neue Chancen kennenzulernen. Für den 
eigenen Bildungsweg oder auch den Ihrer Kinder bzw. 
Schüler:innen.
	 Ich wünsche Ihnen einen spannenden, informativen 
und inspirierenden Besuch der BeSt Klagenfurt.

Eva-Maria Holzleitner, BSc
Bundesministerin für Frauen, 
Wissenschaft und Forschung

Liebe Besucher:innen !
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Welcher Ausbildungsweg ist für mich der richtige? 
Welches Studium soll ich nach der Matura begin­

nen? Welcher Beruf hat in Zeiten von KI noch Zukunft? 
Diese und ähnliche Fragen beschäftigen Schüler_innen 
und Maturant_innen sowie deren Eltern in der dynami­
schen Arbeitswelt von heute mehr und mehr. Sich recht­
zeitig für den zu den eigenen Interessen und Stärken 
passenden Ausbildungsweg zu entscheiden, ist dabei ein 
wichtiger Wettbewerbsvorteil für eine erfolgreiche beruf­
liche Karriere. 
	 Die BeSt  Klagenfurt vom 15. bis 17. Oktober hilft bei der 
Beantwortung all dieser Fragen. Sowohl im vielfältigen 
Rahmenprogramm als auch direkt auf den Ständen der 
Aussteller_innen können Sie mit Expert_innen diskutieren 
und Ihr Wissen über die verschiedenen Aus- und Weiter­
bildungsmöglichkeiten auf den neuesten Stand bringen.
	 Speziell hinweisen möchten wir auf die Angebote am 
Messestand des AMS Kärnten, auf dem Sie eine persön­
liche Berufs- und Bildungsberatung durch die Fachleute 
der AMS BerufsInfoZentren in Anspruch nehmen können.
	 Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, mit unserem Be­
rufsinteressentest ein fundiertes Interessenprofil zu erstel­
len, das die AMS-Berater_innen gleich im Anschluss mit 
Ihnen besprechen. So können Sie herausfinden, welcher 
Bildungsweg am besten zu Ihnen passt. Am Messestand 
gibt es außerdem ein Glücksrad mit tollen Preisen und die 
Möglichkeit, Berufe mittels VR-Brille und/oder Verkleidun­
gen live zu erleben.
	 Nützen Sie das vielfältige Angebot auf der  
BeSt  Klagenfurt. Denn eines ist klar : Je gezielter Sie  
sich auf Ihren Berufseinstieg vorbereiten,  desto besser 
wird er gelingen.

Liebe Besucher_innen!

Dr. Johannes Kopf, LL.M.
Vorstandsvorsitzender 
AMS Österreich

Mag.a Petra Draxl
Vorstandsmitglied 
AMS Österreich
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Von 15. bis 17. Oktober 2026 ist es wieder so weit: Die 
BeSt  Klagenfurt öffnet ihre Türen und lädt Sie herzlich 

ein, die vielfältigen Bildungs- und Berufsmöglichkeiten 
unserer Zeit zu entdecken. Ob Schülerinnen und Schüler, 
Eltern, Lehrkräfte oder Vertreterinnen und Vertreter von 
Bildungsinstitutionen – die BeSt bietet für alle wertvolle 
Orientierung und neue Perspektiven.
	 Gerade in einer Welt, die von technologischem Fort­
schritt, gesellschaftlichem Wandel und neuen Berufs­
bildern geprägt ist, gewinnen fundierte Information und 
persönliche Beratung zunehmend an Bedeutung. Bildung 
eröffnet Chancen, stärkt individuelle Talente und legt den 
Grundstein für selbstbestimmte Lebenswege. Die BeSt 
 schafft dafür einen Raum der Begegnung: Hier kommen 
Bildungsanbieterinnen und -anbieter, Unternehmen, Be­
ratungsstellen und Interessierte direkt miteinander ins 
Gespräch.
	 Nutzen Sie die Gelegenheit, sich umfassend zu infor­
mieren, Fragen zu stellen, neue Interessen zu entdecken 
und konkrete Schritte für Ihre Zukunft zu planen. Vielleicht 
ist auf der  Messe auch die entscheidende Idee für Ihren 
nächsten Bildungs- oder Karriereschritt dabei.
	 Mein besonderer Dank gilt dem engagierten Organisa­
tionsteam sowie allen Ausstellerinnen und Ausstellern, die 
mit ihrem Einsatz und ihrer Expertise diese Veranstaltung 
möglich machen. Ebenso danke ich Ihnen, liebe Besuche­
rinnen und Besucher, für Ihr Interesse und Ihre Bereit­
schaft, sich aktiv mit Ihrer Bildungs- und Berufsplanung 
auseinanderzusetzen.
	 Ich wünsche Ihnen erkenntnisreiche Gespräche, span­
nende Eindrücke und eine erfolgreiche Zeit auf der BeSt 
 2026 in Klagenfurt!

HRin Mag.a Isabella Penz
Bildungsdirektorin Kärnten

Liebe Besucherinnen  
und Besucher!
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Wir leben in einer digitalen Welt. Infos zu Berufen, 
Aus- und Weiterbildung stehen in enormen Men­

gen im Netz bereit und können jederzeit ortsunabhängig 
abgerufen werden. Auch das Arbeitsmarktservice bietet 
verschiedene  Onlinetools an und hat mit dem Berufsinfo­
mat sogar eine speziell entwickelte künstliche Intelligenz 
auf Basis von ChatGPT im Einsatz. Der Berufsinfomat 
formuliert dynamische Antworten; alle wesentlichen Infos 
rund um Berufe können in Echtzeit abgefragt werden.
	 Damit stellt sich die Frage: Braucht es heutzutage über­
haupt noch analoge Formate wie die BeSt Klagenfurt? Die 
Antwort ist aus Sicht des AMS ganz eindeutig: JA! Digitale 
Tools sind eine wertvolle Informationsquelle; sie können 
ein persönliches Beratungsgespräch, situationsgerechtes 
Interagieren und die menschliche Kreativität aber nicht 
ersetzen.  
	 Und genau darum sind Veranstaltungen wie die BeSt 
Klagenfurt auch im Jahr 2026, auch in einer digitalen 
Welt, wichtig: Hier bekommen junge Menschen, ihre Eltern 
und alle Interessierten nicht nur umfassende Infos rund 
um Berufe, Aus- und Weiterbildung sowie Trends am Ar­
beitsmarkt, sondern sie bekommen eine Orientierungshilfe 
im Informationsdschungel: face-to-face und abgestimmt 
auf individuelle Bedürfnisse.
	 Am Messestand des AMS-BerufsInfoZentrums (BIZ) gibt 
es die Möglichkei t, Interessen tests durchzuführen. Diese 
sind die Basis für eine persönliche Berufs- und Bildungs­
beratung durch unsere BIZ-Fachleute.
	 Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher:innen und 
persönliche Gespräche auf der BeSt Klagenfurt 2026.

Mag. Peter Wedenig 
Landesgeschäftsführer  
AMS Kärnten

Liebe Besucherinnen  
und Besucher!
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Die Entscheidung für den richtigen Bildungs- oder 
Berufsweg zählt zu den wichtigsten Weichenstellungen 

im Leben junger Menschen. Gleichzeitig waren die Mög­
lichkeiten und Chancen, die sich heute bieten, noch nie so 
vielfältig wie jetzt. Umso wichtiger ist es, sich umfassend zu 
informieren, Fragen zu stellen und unterschiedliche Wege 
kennenzulernen. Denn jeder Mensch kommt mit zumindest 
einem Talent zur Welt – genau das gilt es zu entdecken 
und bestmöglich einzusetzen.
	 Die BeSt Klagenfurt – die Messe für Beruf, Studium und 
Weiterbildung – bietet dafür die ideale Gelegenheit. Vom 
15. bis 17. Oktober 2026 wird hier wieder jungen Menschen 
ermöglicht, sich aus erster Hand über Ausbildungswege, 
Studienmöglichkeiten und Berufsfelder zu informieren.
	 Ich lade daher alle Jugendlichen herzlich ein, diese 
Chance zu nutzen: Besuchen Sie die Messe, stellen Sie 
Fragen, holen Sie sich Informationen und lassen Sie sich 
inspirieren. Jede gute Entscheidung beginnt mit guter 
Information.
	 Mein Dank gilt allen Ausstellerinnen und Ausstellern, 
den Organisatorinnen und Organisatoren sowie allen 
Beteiligten, die mit ihrem Engagement dazu beitragen, 
jungen Menschen Orientierung und Perspektiven für ihren 
weiteren Lebensweg zu geben.
	 Ich wünsche allen Besucherinnen und Besuchern span­
nende Einblicke, interessante Gespräche und viele neue 
Ideen für die eigene Zukunft.

Mag. Peter Reichmann, MBA
Bildungslandesrat Kärnten

Liebe Besucher:innen !
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Welchen Weg wähle ich? Was begeistert mich wirk­
lich? Wohin möchte ich? Diese wichtigen Fragen 

verdienen Klarheit.
	 Die BeSt Klagenfurt ist genau der richtige Ort dafür. 
Hier triffst du Menschen, die Antworten auf deine Fragen 
haben, dir von ihrem eigenen Weg erzählen und zeigen, 
was alles möglich ist. Vielleicht erlebst du sogar einen 
Gänsehautmoment, in dem dir plötzlich glasklar wird: 
„Das ist es. Das will ich machen.“

Begegnungen, die Türen öffnen, und Momente,  
die Klarheit schaffen.
Mit rund 110 Aussteller:innen erhältst du an drei Tagen 
einen Überblick darüber, was Beruf und Bildung zu bieten 
haben. Kostenlose Workshops, Mitmachaktionen, High­
lights sowie ein Bühnenprogramm mit echten Stor ys und 
Insidertipps machen die BeSt zu mehr als einer Messe – 
sie wird zu einem Erlebnis.

Deine Zukunft, deine Entscheidung:  
Sie beginnt auf der BeSt Klagenfurt.
Wir wünschen allen Besucher:innen der BeSt Klagenfurt 
2026 viel Neugier, zukunftsweisende Entdeckungen und 
vor allem Klarheit, um den nächsten Schritt zu gehen.
	 Ein herzliches DANKESCHÖN an alle Aussteller:innen, 
Partner:innen und Sponsor:innen, die diese Messe über­
haupt erst ermöglichen.

Deine Zukunft, deine 
Entscheidung! 
Doch zunächst:  Informieren,  Erleben,  Ausprobieren.

Matthias Penz
SoWi-Holding GmbH
Organisator BeSt 
Klagenfurt

Mag. Florian Brunner
SoWi-Holding GmbH
Organisator BeSt 
Klagenfurt
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„Die Zukunft braucht keine  
perfekten Entscheidungen“
Optimistisch in die Zukunft

Was treibt dich an?
Menschen erzählen von  
ihren Berufen

Hilfe holen ist Stärke
Wie man mit Druck umgeht

Mythos oder Fakt?
Beruf und Ausbildung im Check

Neue Schule,  
neue Chancen
Lernen für die Zukunft

12
2618

22 32

iNHalt
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Raus in die Welt
Auslandserfahrungen sammeln

Deine Stärken, dein Beruf,  
deine Lehre
Anpacken und dazulernen

Studieren? Deine Zukunft,  
deine Wahl!
Mit Wissen Zukunft gestalten

Vorbereitung ist alles
Gut geplant auf die BeSt

Wenn das liebe Geld  
nicht wär ...
Studieren ohne Geldstress

Die Austellenden  
im Überblick
Wer ist da?

42

48

50

60

58
62
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Wandel ist aller-
dings nichts 

Neues. Jede Generation 
hat erlebt, dass sich Berufe 
verändern, neue Tätigkeits-
felder entstehen und andere 
verschwinden. Neu ist heute 
vor allem die Geschwindig-
keit. Digitalisierung und 
künstliche Intelligenz ver-
ändern unsere Arbeitswelt 
in einem Ausmaß, das viele 
Jugendliche verständlicher-
weise nach Stabilität suchen 
lässt. So wünschen sich 
mehr als 90 Prozent einen 
sicheren Arbeitsplatz, ver-
bunden mit finanzieller 
Sicherheit und einer guten 
Vereinbarkeit von Beruf 
und Privatleben. Doch was 

Österreichs Jugendliche 
blicken positiv in die 
Zukunft und sind zuver-
sichtlich, ihre schulischen 
und beruflichen Ziele zu 
erreichen. Das zeigt die 
Jugendstudie „Lebens-
welten 2025“ mit mehr 
als 15.000 Befragten – ein 
bemerkenswerter Opti-
mismus angesichts von 
Krisen, gesellschaftlichen 
Veränderungen und ra-
santem technologischem 
Wandel.
Gastbeitrag: Paul Resinger

„�Die Zukunft 
braucht keine 
perfekten  
Entscheidungen“
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Wo, 
was, 
wie?
Den Überblick über das hei-
mische Bildungsangebot zu 
behalten, ist nicht einfach. 
Die wichtigsten Infos rund 
um Aus- und Weiterbildung 
findet man aber auch online:

Studierendenberatung
 www.studierendenberatung.at 
Anleitungen, Tipps und Tricks  
für angehende Studierende

AMS-Jugendseite
 www.arbeitszimmer.cc 
Orientierungshilfe in Sachen 
Ausbildung, Lehre und Jobs

Bildungsberatung Kärnten
www.bildungsberatung-kaernten.at 
Beratungsstelle für Fragen  
zu Bildung und Beruf

BIC-Berufsportal
 www.bic.at 
Portal mit Informationen  
zu 2.000 Berufen

BeSt Klagenfurt 
 www.best-klagenfurt.at 
Internetpräsenz der Messe zu  
Beruf, Studium und Weiterbildung
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bedeutet Sicherheit in einer 
Arbeitswelt, die sich ständig 
weiterentwickelt? Aus meiner 
Sicht liegt sie heute weniger 
darin, den einen „richtigen“ 
Beruf für das ganze Leben 
zu finden. Vielmehr entsteht 
Sicherheit durch die Fähig-
keit, Veränderungen anzu-
nehmen, Neues zu lernen 
und sich so beruflich immer 
wieder weiterzuentwickeln. 
Offenheit, Lernbereitschaft 
und die Fähigkeit, Chancen 
zu erkennen, werden zu 
entscheidenden Zukunfts-
kompetenzen.
	 Gleichzeitig lohnt 
sich ein genauer Blick auf 
jene beruflichen Tätigkeiten, 
die auch in Zukunft unver-
zichtbar bleiben werden – 
und damit jene Arbeitsplatz-
sicherheit bieten können, 
die für die überwiegende 
Mehrheit der Jugendlichen 
heute von großer Bedeutung 
ist. Künstliche Intelligenz 
kann viele Aufgaben 
übernehmen, persönliche 
Begegnungen jedoch nicht. 
Vertrauen, Empathie, Team-
fähigkeit, Kreativität oder 
einfach „echte Gespräche“ 
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lassen sich nicht auto-
matisieren. Das zeigt sich 
überall dort, wo Menschen 
mit Menschen arbeiten, wo 
Flexibilität, verantwortungs-
volle Entscheidungen und 
komplexes Handeln gefragt 
sind: im Bildungsbereich, im 
Tourismus, in Gesundheits-
berufen, in der Pflege, bei 
Einsatzorganisationen wie 
der Feuerwehr und natürlich 
in vielen Handwerksberu-
fen. Wer versteht, welche 
Fähigkeiten auch künftig 
„menschlich“ bleiben, kann 
Berufe entdecken, die lang-
fristig Stabilität bieten.
	 Gerade deshalb 
lohnt es sich, die BeSt mit 
offenen Augen zu besuchen. 
Über 300 Ausstellende in 

Paul Resinger ist 
Professor an der 
Pädagogischen 
Hochschule Tirol. 
Seine Forschungs- und 
Arbeitsschwerpunkte 
liegen in den 
Bereichen Lernen 
und Lehren in 
der beruflichen 
Bildung, Diagnose 
und Förderung von 
Lesekompetenz 
sowie Lebenswelten 
Jugendlicher.

Tirol und Kärnten bieten die 
Möglichkeit, Ausbildungs-
wege und Berufsfelder 
kennenzulernen und mit 
Menschen ins Gespräch 
zu kommen. Oft entstehen 
die spannendsten Ideen 
dort, wo man sie nicht er-
wartet. Mein Rat: Kommt 
ins Gespräch, stellt Fragen, 
erkundigt euch nach 
Möglichkeiten, praktische 
Erfahrungen zu sammeln. 
Genauso wichtig ist, die 
bei der BeSt gemachten Er-
fahrungen anschließend zu 
reflektieren. Berufswahlkom-
petenz bedeutet, sich selbst 
gut zu kennen. Gespräche 
mit Eltern, Freund:innen, 
Lehrer:innen oder anderen 
Vertrauenspersonen können ©
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Tiefbau

Hochbau

Innenarchitektur

Cyber Security

Informatik & Management

Informatik

Medientechnik

www.htl-villach.at 
 
 

SCHNUPPERN 
laufend möglich 

 
 
 

FOLGT UNS AUF  
htlvillach_official 

HTL Villach
 Wir Leben Technik

dabei helfen, Eindrücke ein-
zuordnen, den eigenen Blick 
zu weiten und Mut für die 
nächsten Schritte zu fassen.
	 An der Pädagogi-
schen Hochschule Tirol be-
schäftige ich mich mit Über-
gängen junger Menschen 
– etwa von der Schule in Aus-
bildung und Beruf oder nach 
einem Ausbildungsabbruch 
hin zu neuen beruflichen 
Perspektiven. Was ich dabei 

immer wieder sehe: Kaum 
ein beruflicher Lebenslauf 
verläuft geradlinig. Manche 
Entscheidungen erweisen 
sich erst im Nachhinein als 
richtig. Und manche Um-
wege werden zu den wert-
vollsten Erfahrungen. 
	 Das österreichi-
sche Bildungssystem bietet 
dafür viele Chancen: Seine 
hohe Durchlässigkeit ermög-
licht es, neue Wege einzu-

„Die Zukunft braucht 
keine perfekten 

Entscheidungen. Sie 
braucht neugierige 

Menschen, die bereit 
sind, ihren eigenen 

Weg zu gehen.“ 

Paul Resinger
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Zum Weiterlesen
Wer sich für die Ergebnisse der 
österreichischen Jugendstudie 
interessiert, kann sie kostenlos 
als E-Book herunterladen. 
jugendstudie.at

Wann  
wird  
gewählt?
10 Jahre — Entscheidung zwischen 
Gymnasium und Mittelschule – jeweils 
mit unterschiedlichen Schwerpunkten wie 
Naturwissenschaften, Sprachen, Sport 
oder Kunst

14 Jahre — Entscheidung zwischen 
einer allgemeinbildenden höheren 
Schule (AHS), einer berufsbildenden 
höheren Schule (z. B. HTL, HAK oder 
Höhere Lehranstalten für Tourismus, 
wirtschaftliche Berufe, Land- und 
Forstwirtschaft, Elementarpädagogik, 
Sozialpädagogik sowie Mode 
und Produktgestaltung) oder der 
Polytechnischen Schule als Vorbereitung 
auf eine Lehre

15 Jahre — (bzw. nach der 9-jährigen 
Schulpflicht) Start einer Lehre, Lehre mit 
Matura oder Besuch einer Berufsschule

Ab 17/18 — (nach Matura, 
Berufsreifeprüfung oder 
Studienberechtigungsprüfung) Studium 
an einer Universität, Fachhochschule, 
Pädagogischen Hochschule oder einer 
anderen Hochschule

→ Gut zu wissen:
Die Bildungsentscheidung ist keine 
Einbahnstraße. Wer später einen 
anderen Weg einschlagen möchte, 
kann auch im Erwachsenenalter 
eine Lehre absolvieren, die Matura 
nachholen oder ein Studium beginnen.

schlagen, Qualifikationen 
zu erweitern und berufliche 
Ziele immer wieder neu zu 
definieren.
	 Deshalb möchte 
ich den jungen Besucher:in-
nen der BeSt vor allem eines 
mitgeben: Habt den Mut, 
Dinge auszuprobieren. Nicht 
jede Entscheidung muss end-
gültig sein. Jede Erfahrung 
bringt neue Einblicke darin, 
was zu euch passt – und was 
vielleicht nicht. Die Zukunft 
braucht keine perfekten 
Entscheidungen. Sie braucht 
neugierige Menschen, die 
bereit sind, ihren eigenen 
Weg zu gehen.�  \
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Du willst die Technologien von morgen mitgestalten? Dann starte Deine Karriere in 
der Hightech-Industrie bei Infineon! Arbeite an innovativen Lösungen, die weltweit 
in Smartphones, E-Autos oder Solarenergie zum Einsatz kommen.

Mit unserer Doppellehre Elektrotechnik & Metalltechnik – optional auch mit Matura – 
legen wir gemeinsam den Grundstein für Deine erfolgreiche Zukun� . Dich erwartet eine 
praxisnahe Ausbildung am modernen Lehrlingscampus in Villach ab September 2027.

Die Welt von morgen beginnt heute mit Dir 

    WeAreIn. Are you in?

Mehr Informationen:
www.infineon.com/lehre-austria



Leistungsdruck, Social Media, 
Zukunftsängste oder Mobbing: 
Im Schulalltag kommt einiges 
zusammen. Tiroler Kinder- und 
Jugendanwalt Lukas Trentini 
erklärt, warum niemand warten 
sollte, bis es „schlimm genug“ ist.

Hilfe holen 
ist Stärke

18



Herr Trentini, mit welchen 
Problemen von Schüler:in-
nen haben Sie besonders 
häufig zu tun?
 Lukas Trentini:  Ein großes 
Thema ist Gewalt, vor allem 
Mobbing. Aber auch Grenz-
verletzungen durch Lehrper-
sonen bis hin zu psychischer 
oder körperlicher Gewalt 
kommen bei uns an. Gleich-
zeitig merken wir, dass es vie-
len Jugendlichen psychisch 
nicht gut geht. Gerade in 
diesem Alter kommt vieles 
zusammen. Schule spielt 
dabei eine große Rolle: Man 
verbringt dort viel Zeit, muss 
mit unterschiedlichen Men-
schen zurechtkommen und 
ist mit vielen Anforderungen 
konfrontiert.

Woher kommt dieser 
Druck?
Da greift vieles ineinander: 
eigene Ansprüche, Erwartun-
gen der Eltern, Leistungen 
und Noten oder der Druck 
innerhalb der Klasse. Dazu 
kommen Social Media und 
die Frage: Wie geht es 
eigentlich weiter? Kriege, Kli-
makrise und andere globale 

Hier bekommst 
du in Kärnten 
Hilfe:
• �KiJA Kärnten: 0800 22 17 08
• �Schulpsychologie Kärnten: 

0800 211 320
• �Rat auf Draht: 147

Krisen können Zukunftsängs-
te verstärken.

Stichwort Social Media: 
Was macht der ständige 
Konsum mit Jugendlichen?
Die ständige Präsenz, die 
vielen visuellen Reize und 
der Druck, vergleichen zu 
müssen, können Dauerstress 
erzeugen. Viele Jugendliche 
merken selbst, dass ihnen 
das nicht immer guttut. Des-
halb braucht es Zeiten und 
Räume, in denen das Handy 
einmal draußen bleibt. 
Besonders wirksam ist es, 
wenn Erwachsene einen ver-
antwortungsvollen Umgang 
vorleben – oder jemand in 
der eigenen Freundesgruppe 
sagt: Ich mache jetzt einfach 
mal Pause.

Wenn der Druck von allen 
Seiten zu viel wird – wann 
sollte ich mir Hilfe holen?
Sobald du merkst: Da stimmt 
etwas nicht. Das ist Grund 
genug, mit jemandem dar-
über zu sprechen. Du musst 
nicht warten, bis es „schlimm 
genug“ ist. Gerade bei kör-
perlicher oder sexualisierter 
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schoolchecker.at
Was dürfen Lehrpersonen, 
welche Rechte habe ich 
bei Prüfungen und was gilt 
sonst in der Schule? Der 
„Schoolchecker“ der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft 
liefert Antworten rund ums 
Schulrecht.

Mehr Infos: 
www.schoolchecker.at

Gewalt kommen schnell 
Scham oder Schuldgefühle 
dazu. Dabei ist es eine 
Stärke, sich Unterstützung zu 
holen. Dieses Bild vom Hel-
den oder von der Heldin, der 
oder die alles allein schafft, 
hilft nicht weiter.

An wen kann ich mich in  
der Schule wenden?
Das Wichtigste ist zu wissen: 
Wer ist an meiner Schule 
für mich da? Das können 
Vertrauenslehrpersonen, 

Beratung ist kostenlos und 
vertraulich, man kann auch 
anonym bleiben. Oft hilft 
schon ein erstes Gespräch 
bei der Frage: Was könnte 
mein nächster Schritt sein? 
Wir möchten Jugendliche 
darin stärken, selbstständig 
weiterzugehen.

Was, wenn nicht ich selbst 
betroffen bin, sondern 
jemand in meiner Klasse?
Gerade bei Mobbing ist es 
für Betroffene oft schwer, die 
Situation selbst zu durch-
brechen. Umso wichtiger ist 
es, nicht wegzuschauen. Wer 
sich an eine Lehrperson oder 

Lukas Trentini leitet 
die Kinder- und 
Jugendanwaltschaft 
Tirol und setzt sich 
dort für die Rechte 
und Interessen junger 
Menschen ein.
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der Klassenvorstand oder 
die Klassenvorständin, das 
Kinderschutz-Team, die 
Schulpsychologie oder – wo 
vorhanden – die Schulsozial-
arbeit sein.

Und wenn ich lieber mit 
jemandem außerhalb der 
Schule sprechen möchte?
Dann kann man sich zum 
Beispiel an die Kinder- und 
Jugendanwaltschaft Tirol* 
wenden – per Telefon, E-
Mail oder WhatsApp. Die 

* �für Jugendliche aus Kärnten ist hier die Jugend-
anwaltschaft Kärnten zuständig20



einen Erwachsenen wendet, 
„petzt“ nicht. Im Gegenteil: 
Es braucht Mut, Hilfe für 
jemanden zu holen.

Was möchten Sie Schü-
ler:innen zum Abschluss 
mit auf den Weg geben?
Hinschauen, nachfragen, 
Hilfe holen. Manchmal be-
ginnt etwas schon mit einer 
ganz einfachen Frage: „Wie 
geht es dir? Ich mache mir 
Sorgen.“ Wenn jemand plötz-
lich sehr still ist oder sich 
auffällig anders verhält, kann 

das schon etwas in Gang 
bringen. Dann kann man 
gemeinsam schauen: Wer 
könnte helfen? Eigentlich ist 
es simpel – aber eben nicht 
immer leicht.

Vielen Dank für  
das Gespräch. � \

HEUTE. FÜR MORGEN. FÜR UNS.

LEHRE.OEBB.AT

SCHRITT
SIE MACHEN DEN NÄCHSTEN

Mit einem von 25 ÖBB-Lehrberufen. Sichere dir eine abwechslungsreiche 
Ausbildung mit guten Jobchancen, Lehre und Matura, fairem Gehalt 
und Freifahrt in den Zügen der ÖBB durch ganz Österreich.

MACH MEHR GELD. MEHR FREIZEIT. MEHR ABWECHSLUNG.



Brauche ich einen aka
demischen Titel? Muss ich 
mich als Lehrling mit weniger 
Geld und Anerkennung 
abfinden? Diese und andere 
Fragen tauchen bei der Wahl 
von Beruf und Ausbildung 
immer wieder auf – und 
haben oft überraschende 
Antworten.

Mythos 
oder Fakt?
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Annahme 1:  
Ein sicherer Beruf ist immer  
die richtige Wahl. 
Ein Hauptkriterium bei der Wahl des Berufs 
ist für viele immer noch, wie sicher er ist. 
Krisensicherheit und ein gesichertes Ein-
kommen sind gute Argumente, aber: Wer 
die eigenen Interessen ignoriert und allein 
auf Stabilität setzt, riskiert, früher oder 
später gelangweilt und frustriert zu sein, 
und das im schlimmsten Fall über Jahr-
zehnte. Abgesehen davon ist Stabilität 
oft trügerisch: Was heute wie ein sicherer 
Job aussieht, kann morgen aufgrund von 
technischen Entwicklungen, Wirtschaftskri-
sen oder gesellschaftlichen Veränderungen 
zum Schleudersitz werden. 
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Annahme 2:  
Gute Gehälter gibt es nur in  
akademischen Berufen.
Vergleicht man Einstiegsgehälter, können Lehr-
berufe mit akademischen Berufen durchaus mit-
halten: Je nach Arbeitgeber:in steigen Lehrlinge 
in vielen Berufen – vor allem technikbezogenen 
– sogar mit höheren Bruttogehältern ins Berufs-
leben ein als Akademiker:innen.

Übrigens:
Akademiker:innen 
haben bei der Ge-
haltsentwicklung über 
die gesamte Karriere 
hinweg zwar oft einen 
Vorteil, in vielen Be-
rufen können sich 
Gehaltsunterschiede 
zwischen Akademi-
ker:innen und Lehrab-
solvent:innen aber mit 
Weiterbildungen und 
Zusatzqualifikationen 
ausgleichen.

Annahme 3: 
Nur ein Studium ermöglicht mir 
eine erfolgreiche Karriere. 
Der Glaube, dass es ein abgeschlos-
senes Studium braucht, um Karriere 
zu machen, hält sich hartnäckig. In 
manchen Berufsfeldern – beispiels-
weise Medizin oder den Rechtswis-
senschaften – ist das tatsächlich so, 
aber grundsätzlich gibt es in jeder 
Branche verschiedene Wege, um sich 
beruflich zu verwirklichen und die 
Karriereleiter emporzuklettern. Ob 
ein Studium, eine Lehre oder etwas 
anderes am sinnvollsten ist, hängt 
vom Berufswunsch und den eigenen 
Vorstellungen und Fähigkeiten ab.
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Ein paar Beispiele:
(Quelle: AMS Gehaltskompass) 

Top-Bruttoeinstiegsgehälter Lehre:
Drucktechniker:in: bis zu 3.940 Euro
Destillateur:in: bis zu 3.690 Euro
Brau- und Getränketechniker:in: bis zu 3.690 Euro
Facharbeiter:in Forstwirtschaft: bis zu 3.530 Euro
Finanz- und Rechnungswesenassistent:in: bis zu 3.400 Euro

Wir bieten Dir ein Umfeld, das Engagement und Leistung in den Vordergrund
stellt und auch nach der Lehre vielfältige Karriereperspektiven eröffnet. 

Bei Müller verdienst Du das nötige Kleingeld, denn bei uns ist das
Lehrlingseinkommen überdurchschnittlich:

1. Lehrjahr 1.396,00 €
2. Lehrjahr  1.460,00 €
3. Lehrjahr  1.668,00 €

MEHR ALS  
EINE LEHRE.

Lust? Schnapp dir mehr Infos rund um unsere Lehre.
www.mueller.at/unternehmen/karriere/lehre-bei-mueller/

NUR DAS BESTE … FÜR UNSERE LEHRLINGE.
STARTE DEINE KARRIERE 2027 BEI MÜLLER.

Besuch uns auf 
der Best Messe in 

Klagenfurt von  
15.10.-17.10.2026



Was macht dir Freude? Wofür 
interessierst du dich? Was kannst 
du gut – und was möchtest du 
noch lernen? Die Menschen auf 
den folgenden Seiten haben ganz 
unterschiedliche Antworten auf diese 
Fragen gefunden. Ihre Geschichten 
sollen vor allem eines: dich 
inspirieren, deinen eigenen Weg zu 
entdecken.

Was treibt  
dich an?

Clemens (33)
Rechtsanwalt

Wieso hast du dich für deinen 
Beruf entschieden?
Ich habe mich für den Beruf 
als Rechtsanwalt entschieden, 
weil ich Spaß an der Argu-
mentation und dem Vertreten 
von Interessen habe, mit dem 
Ziel, die bestmöglichen Ergeb-
nisse zu erzielen. Man bekommt 
einen umfassenden Einblick 
in unterschiedliche Branchen, 
und dadurch ist die Tätigkeit so 
abwechslungsreich und frei wie 
bei kaum einem anderen Beruf.

Welche Fähigkeiten braucht 
man dafür? 
Als Rechtsanwalt sind eine 
schnelle Auffassungsgabe, 
analytisches Denken, Verhand-
lungsgeschick, Einfühlungsver-
mögen, Lösungskompetenz und 
Kreativität gefordert.

Carolin (19)
Lehre zur Gastronomiefachfrau

Wieso hast du dich für deinen Beruf entschieden?
Ich habe mich für den Tourismus entschieden, weil mir 
die Vielseitigkeit und die Möglichkeit gefallen, mit mei-
ner Ausbildung auf der ganzen Welt zu arbeiten. Für 
mich ist es etwas Besonderes, Gästen mit Herzlichkeit 
und Leidenschaft eine unvergessliche Zeit zu bereiten. 

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Dafür braucht man Offenheit, Freude am Umgang 
mit Menschen, Einfühlungsvermögen und vor allem 
Begeisterung.
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Anna (30)
Kulturvermittlerin

Wieso hast du dich für deinen Beruf entschieden?
Mein Berufsbild ist die Kulturvermittlung im Museum. Das 
Museum war für mich schon immer ein Ort, an dem ich Neu-
es und Interessantes erfahren kann. Ich möchte, dass auch 
andere Menschen das Museum als einen Ort entdecken, an 
dem sie wunderbaren Geschichten begegnen und miteinan-
der ins Gespräch kommen können.

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Als Kulturvermittlerin muss man Lust darauf haben, eine 
Sache immer wieder aus unterschiedlichen Perspektiven zu 
betrachten und immer wieder neue Fragen an unsere Gesell-
schaft zu stellen.
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Christof (32)
Softwareentwickler

Wieso hast du dich für deinen 
Beruf entschieden?
Die Faszination für Computer 
hat mich mit zehn Jahren an 
meinem ersten Windows 98 
PC gepackt. Als Entwickler be-
geistert mich der Spaß daran, 
eigene Visionen vom Gedanken 
über die Logik in Codes zu 
übersetzen – am liebsten im 
Austausch mit gleichgesinnten 
Kolleg:innen.

Welche Fähigkeiten braucht 
man dafür? 
Man braucht Neugier, eine 
lösungsorientierte Einstellung 
und den Mut zu Fehlern. Zudem 
ist Teamwork entscheidend für 
große Projekte. Selbst im KI-Zeit-
alter bleibt dieses tiefe eigene 
Verständnis unersetzlich.

Lukas (18)
Einzelhandelskaufmann im Lebensmittelhandel 

Wieso hast du dich für deinen  
Beruf entschieden?
Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, 
weil mir die Kombination aus Kundenkontakt, 
selbstständigem Arbeiten und Teamarbeit 
besonders gefällt. Während eines Schnup-
perpraktikums bei Spar habe ich schnell ge-
merkt, wie abwechslungsreich und spannend 
die Arbeit im Einzelhandel ist. 

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Wichtig sind Freundlichkeit, Geduld, Verläss-
lichkeit und Teamgeist. Besonders schätze 
ich den Zusammenhalt im Team und die 
Möglichkeit, jeden Tag dazuzulernen.
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David (19)
Teamleiter Metallbearbeitung

Wieso hast du dich für deinen Beruf entschieden?
Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, da er sehr gut 
meine Interessen mit meiner Ausbildung verbindet. Mir gefällt 
besonders daran, dass ich meine Ideen aktiv im Team um-
setzen kann. 

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Neben den fachlichen Qualifikationen halte ich es vor allem 
für wichtig, die Fähigkeit des Zuhörens zu besitzen und sich 
Zeit für jeden Einzelnen im Team zu nehmen. So entstehen 
meist die besten Ideen für das gemeinsame Ziel. In der 
Funktion als Teamleiter muss man außerdem seine Meinung 
verteidigen können, jedoch offen für Einfälle sein.

MACH DIE
ZU DEINEM
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Besuch uns auf der BeSt Klagenfurt
15.–17. 10. 2026 · Messe Klagenfurt

Eintritt frei

ZUKUNFT
FACH!

HAK: 04276 2797
www.hak-feldkirchen.at

ZUKUNFT MIT WEITBLICK
ENTDECKE DEINE MÖGLICHKEITEN!

IT+
MEDIEN

SPORT+
FITNESS

Wirtschaft, IT & Medien, Sport & Fitness: Die HAK 
Feldkirchen öffnet dir zahlreiche Perspektiven. 
Komm vorbei, stell deine Fragen 
und entdecke deine Zukunft.



Thomas (33)
Diplompfleger 

Wieso hast du dich für deinen Beruf entschieden?
Ich habe mich für die Pflege entschieden, weil es ein Beruf 
mit hoher fachlicher Verantwortung ist, in dem medizinisches 
Wissen, Menschenkenntnis und Menschenliebe zusammen-
kommen. Man begleitet Menschen professionell durch ihre 
schwierigsten Lebensabschnitte und steht ihnen fachkundig 
zur Seite. 

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Wichtig sind vor allem fundiertes Fachwissen, Belastbarkeit, 
gutes Urteilsvermögen und Teamfähigkeit. Pflege ist ein an-
spruchsvoller Beruf, der Respekt verdient. 



Paul (18)
Lehre zum Koch 

Wieso hast du dich für deinen Beruf entschieden?
Ich habe mich für diesen Beruf entschieden, weil ich gerne 
mit Menschen arbeite und es liebe, dass jeden Tag etwas 
Neues passiert.

Welche Fähigkeiten braucht man dafür? 
Im Tourismus braucht man vor allem Teamgeist, Flexibilität 
und Belastbarkeit. Gleichzeitig sollte man offen, kommuni-
kativ und neugierig sein – denn langweilig wird es garantiert 
nie und man lernt ständig Neues dazu.

Kärntens größter Anbieter sozialer Dienstleistungen
Arbeit mit gesellschaftlicher Wirkung
Sichere Arbeitsplätze mit Zukunft 
Ein wertschätzendes Umfeld u.v.m. 

Pflege

Förderung

Therapie Betreuung

Training Beratung

Fischlstraße 40, 9024 Klagenfurt        (0463) 512 035-2000         office@avs-sozial.at

Wenn du nach deiner Ausbildung gerne mit Menschen arbeiten und etwas bewegen
möchtest, dann bist du bei der Arbeitsvereinigung der Sozialhilfe Kärntens (AVS)
genau richtig. Wir bieten dir nicht nur einen sinnvollen Job in einem
multiprofessionellen Team, sondern einen Ort, an dem dein Einsatz geschätzt 
wird und du dich voll entfalten kannst. 

WARUM 
AVS?

Entdecke deine vielfältigen Jobchancen in den Bereichen: 



Neue Schule, 
neue Chancen

Nach dem Pflichtschulabschluss 
weiterhin die Schulbank drücken? 
Das lohnt sich! Weiterführende 
Schulen eröffnen dir mit ihren 
unterschiedlichen Schwerpunkten 
vielfältige Perspektiven.
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Nach acht Jahren Schule 
beginnt ein neuer Abschnitt: 
Viele Wege stehen offen. Eine 
weiterführende Schule ist einer 
davon. Ob es die richtige Wahl 
ist, hängt vor allem davon ab, 
wo du später hinmöchtest.

Noch mal die 
Schulbank 
drücken!?

Die ersten acht Schuljahre sind ge-
schafft – aber wie geht es jetzt wei-
ter? Eine Möglichkeit ist, eine wei-

terführende Schule zu besuchen – mit oder 
ohne Matura. Dafür musst du kein Mensch 
sein, der schon immer gerne gelernt hat oder 
nur Einser im Zeugnis hatte. Entscheidend ist 
vielmehr: Was interessiert dich? Was möch-
test du erreichen? Und welcher Weg bringt 
dich dorthin?

Viele Möglichkeiten
Eine weiterführende Schule kann besonders 
spannend sein, wenn du schon eine Richtung 
im Kopf hast, aber noch nicht genau weißt, 
wohin die Reise geht. Ob HAS, HTL, HAK, 
HLW oder die Oberstufe eines Gymnasiums 
– die Auswahl ist groß und jede Schulform 
setzt eigene Schwerpunkte: Die Bandbrei-
te reicht von Technik und Wirtschaft über 
Sprachen und Gesundheit bis hin zu Medien 

oder Naturwissenschaften. Hier lohnt es 
sich, frühzeitig Informationen zu sammeln, 
verschiedene Schulen kennenzulernen und 
herauszufinden, welches Angebot am besten 
zu dir passt. Dabei musst du dich nicht nur in 
deiner unmittelbaren Umgebung umsehen: 
Auch Schulen in anderen Regionen können 
interessant sein. Viele bieten die Möglichkeit, 
in einem Internat zu wohnen.

Mehr Chancen
Ein höherer Bildungsabschluss kann dir 
außerdem später viele Türen öffnen. Absol-
vent:innen weiterführender Schulen haben 
oft bessere Chancen am Arbeitsmarkt und 
verdienen im Durchschnitt etwas mehr. 
Trotzdem gilt: Ein Abschluss allein ist keine 
Garantie für Erfolg – wichtig sind auch deine 
persönlichen Stärken, deine Motivation und 
dein Engagement. �  \

Falsche 
Schulwahl!?
Du hast dich für eine 
Schule entschieden 
und merkst nach 
einiger Zeit, dass 
sie doch nicht zu dir 
passt? Keine Angst: Ein 
Wechsel ist oft mög-
lich. Außerdem ist das 
erste Jahr nicht „ver-
loren“. Die erste Klasse 
der weiterführenden 
Schule erfüllt gleichzei-
tig oft die neunjährige 
Schulpflicht.
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Die ständige Frage  
nach deiner  
Zukunft nervt? Mit  

www.kaernten-schnuppert.at  
nimmst du den Druck raus! 
Über 1.400 Schnupperplätze 
in mehr als 175 Berufen war-
ten darauf, von dir entdeckt 
zu werden. Beim Schnuppern 
kannst du entspannt und 
ohne Verantwortung einen 
Blick hinter die Kulissen wer-
fen und echte Arbeitswelten 
kennenlernen. 

Deine Werkzeuge für  
den Durchblick:
• �Interessentest: Du weißt 

nicht, was zu dir passt? 
Mach den Test auf der  

Website und finde  
deinen Weg.

• �Interaktive Landkarte:  
Du siehst sofort, welche 
Top-Betriebe direkt vor 
deiner Haustür Schnupper-
plätze anbieten.

• �Express-Lebenslauf:  
In wenigen Minuten erstellst 
du mit dem integrierten 
Tool einen topformatierten 
Lebenslauf, den du an die 
Betriebe senden kannst.

Worauf wartest du noch? 
Wage den ersten Schritt und 
finde heraus, was DU willst.
www.kaernten-schnuppert.at 

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG
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Tausche  
Zukunftsstress 
gegen praktische 
Einblicke!

Reinschnuppern.

Mitmachen. Durchstarten.

Mit “Kärnten schnuppert” findest

du deinen Weg!



Ist die Pflichtschulzeit 
für alle noch ähnlich, 
eröffnet sich danach 
eine große Auswahl 
an verschiedenen 
Schultypen. Hier findest 
du einen Überblick. 

Ein Weg, viele 
Möglichkeiten

Spezialisierungen &  
Sonderformen

Viele Schulen bieten darüber hinaus 
Zusatzangebote, etwa Umwelt-

technik, Medien, Pflege oder Sport. 
Damit kannst du dein Profil schär-
fen und dich in deinem Interessen-

bereich vertiefen.

Berufsbildende  
Höhere  
Schule (BHS)
Die BHS ist für alle, die bereits während 
der Schulzeit eine Berufsausbildung 
absolvieren und gleichzeitig die Matura 
machen möchten. Nach dem Abschluss 
verfügst du über eine anerkannte Berufs-
qualifikation und kannst entweder direkt 
ins Berufsleben einsteigen oder  
studieren gehen.

Beispiele:
HTL: Technik, IT, Maschinenbau
HAK: Wirtschaft, Management, E-Business
HLW: Tourismus, Gesundheit, Soziales
HBLA: Mode, Kunst, Landwirtschaft

Allgemeinbildende Höhere Schule (AHS)

Wer sich eine breite Allgemeinbildung aneignen und sich möglichst viele Bil-
dungswege offenhalten möchte, ist in der AHS richtig. Sie bereitet vor allem 
auf die Matura und ein späteres Studium vor, vermittelt jedoch keine Berufs-
ausbildung. Die Oberstufe dauert in der Regel vier Jahre.
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Polytechni-
sche Schule 
(PTS)
Du bist noch unsicher, 
welcher Berufsweg 
zu dir passt? Dann 
bietet dir die PTS Zeit 
zur Orientierung. Ein 
Jahr lang lernst du ver-
schiedene Berufsfelder 
kennen, sammelst prak-
tische Erfahrungen und 
bereitest dich gezielt 
auf eine Lehre vor.

Berufsbildende  
Mittlere Schule (BMS)
Im Mittelpunkt der BMS steht die pra-
xisnahe Vorbereitung auf einen Beruf. 
Du erhältst eine fachliche Ausbildung 
und kannst nach dem Abschluss 
direkt ins Berufsleben einsteigen. Die 
Ausbildung dauert meist drei Jahre 
und endet ohne Matura.

Frage dich selbst:
• Mag ich lieber Theorie oder Praxis?
• �Will ich studieren oder gleich 

arbeiten?
• Welche Fächer liegen mir?
• Ist mir die Matura wichtig?
• �Für welche Richtung interessiere 

ich mich?

Dein Weg zumDein Weg zum  
Medizinstudium!Medizinstudium!
Dein Weg zum 

Medizinstudium!
Kostenloser

Vorbereitungskurs kompakt
inklusive Testsimulation

Alle Informationen
www.medservicestelle.at/events
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Deine Zukunft startet auf 
der BeSt in Klagenfurt 
– nutze die Gelegenheit 
und informiere dich 
über Ausbildungen im 
Technikbereich. 

Technik  
erleben
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Technische Ausbil-
dungen und Berufe 
bieten spannende 

und vielfältige Zukunfts-
perspektiven. Unser Alltag 
ist voll von technischen An-
wendungen – insofern sind 
auch die Karrierewege, die 
sich in der Technik eröffnen, 
enorm umfangreich. Auf der 
BeSt erfährst du, welche 
Karrierewege dir mit einer 
technischen Ausbildung 
offenstehen.

Hervorragende  
Jobperspektiven
Technische Berufe haben 
Zukunft. Die Chancen auf 

einen abwechslungsreichen, 
sicheren und gut bezahlten 
Job stehen vor allem für 
Absolvent:innen von HTLs, 
Universitäten und Fachhoch-
schulen mehr als gut.

Frauen in der Technik
Die Ansicht, dass Technik 
nur etwas für Männer ist, ist 
längst überholt. Dennoch 
sind Frauen in Österreich in 
technischen Berufen nach 
wie vor stark unterrepräsen-
tiert. Dabei bieten techni-
sche Ausbildungen viele 
Möglichkeiten und außeror-
dentlich gute Karrierechan-
cen. Komm zum Treffpunkt 



Rubrik
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Technik und überzeuge dich 
davon, wie kreativ, zukunfts-
orientiert und vielfältig 
technische Ausbildungen 
und Berufe sind.

Technik live erleben
Beim Treffpunkt Technik auf 
der BeSt kannst du dir die 
zahlreichen Ausbildungs-
möglichkeiten aus der Nähe 
anschauen. Dazu gehört, 
dass du technische An-
wendungen ausprobieren, 
dich beraten lassen und so 
herausfinden kannst, welche 
Gebiete dir besonders zu-
sagen. Technische berufsbil-
dende Schulen aus Kärnten 
stellen ihre vielfältigen An-
gebote vor. Dabei kannst du 
selbst erleben, wie Produkte 
entstehen und technische 
Geräte gebaut werden.�  \

EUREGIO HTBLVA Ferlach
www.htl-ferlach.at
• �Waffen- und Sicherheitstechnik (LP Maschinenbau)
• �Robotik und Smart Engineering (LP Maschinenbau)
• �Industriedesign (LP Maschinenbau) 
• �Schmuck (LP Art und Design) 
• ���Graviertechnik inkl. Tattoo Artist (LP Art und Design) 

Fachschulen
• �Büchsenmacher 
• �Kunststoff- und Recyclingtechnik

Kolleg
• �Aufbaulehrgang für Innovationsdesign und  

Additive Fertigung

HTL1 Lastenstraße, Klagenfurt
www.htl1-klagenfurt.at

Höhere Abteilung für Maschinenbau
• �Schwerpunkte
	 • �Allgemeiner Maschinenbau
	 • �Fahrzeugtechnik & mobile Zukunft
• �Fachrichtung Land- und Umwelttechnik

Höhere Abteilung für Elektrotechnik
• �Schwerpunkte
	 • �Künstliche Intelligenz & Digitale Zukunft
	 • �Erneuerbare Energien & H2

Höhere Abteilung für Mechatronik
• �Schwerpunkte
	 • �ROBOTIK
	 • �GreenTECH & IT

Fachrichtung Business & Engineering

HTL für Berufstätige (Abendschule)
	 • �Höhere Abteilung für Maschinenbau

HTL1 Akademie
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HTL Villach
www.htl-villach.at
• �Hochbau
• �Tiefbau
• �Innenarchitektur
• �Informatik
• �Informatik & Management
• �Cyber Security
• �Medientechnik

IT Kolleg Abendschule

Bautechnik Kolleg  
Innenarchitektur

HTL Wolfsberg
www.htl-wolfsberg.at
• �Maschinenbau – Automatisierungs-

technik
• �Mechatronik
• �Betriebsinformatik
• �Wirtschaftsingenieur – Maschinen-

bau
Abendschule
• �Maschinenbau – Automatisierungs-

technik
• �Wirtschaftsingenieur – Maschinen-

bau
Werkmeisterschule 
• �Maschinenbau – Automatisierungs-

technik
• �Maschinenbau – Betriebstechnik 
• �Maschinenbau – Digitalisierung und 

Smart Production

Du liebst Fußball? Dann 
hör auf, nur zuzu-
sehen. Als Schieds-

richter:in bist du mittendrin. 
Du triffst Entscheidungen, 
behältst einen kühlen Kopf 
und entwickelst viele wichti-
ge Fähigkeiten.

Vom Nachwuchs bis in den 
Spitzenfußball: Jede Karriere 
beginnt mit dem ersten Pfiff.
Besuche uns am Stand, teste 
dein Talent und informiere 

dich über deinen Einstieg ins 
österreichische Schiedsrich-
terwesen. Der Kärntner Philip 
Gadler hat den Sprung in die 
Bundesliga geschafft. 

Mach auch du den ersten 
Schritt aufs Spielfeld. Mehr 
Infos unter www.schiri.at. 

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG
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Werde Schiri. Der nächste 
Pfiff könnte deiner sein.



HTL Mössingerstraße, Klagenfurt
www.htl-klu.at

Höhere Abteilung für Biomedizin- und Gesundheitstechnik 
• �Schwerpunkt Chemische Analytik und Digitalisierung
• �Schwerpunkt Smart Medical Systems

Höhere Abteilung für Elektronik und Technische Informatik
• �Schwerpunkt Software Engineering & KI
• �Schwerpunkt Systems Engineering & IOT

Höhere Abteilung für Elektrotechnik
• �Schwerpunkt Sports Engineering
• �Schwerpunkt Electrical Engineering  

Fachschule für Elektrotechnik
• �Smart City

HTL für Berufstätige (Abendschule)
• �Elektrotechnik
• �Informatik
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Deine Stärken, 
dein Beruf,  
deine Lehre

Nicht nur zuschauen,  
sondern gleich loslegen:  

In einer Lehre sammelst du  
Praxis, verdienst dein  

eigenes Geld und lernst 
einen Beruf von Grund auf. 

Entdecke, welcher Beruf  
zu dir passt.
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Zukunft zum 
Anpacken

Rund 200 Lehrberufe 
stehen in Österreich 

zur Auswahl. Vom Hand-
werk über Gesundheit und 
Tourismus bis hin zu IT und 
Hightech ist für nahezu jedes 
Interesse etwas dabei. Das 
Besondere: Lehrlinge lernen 
nicht nur die Theorie, son-
dern wenden ihr Wissen von 
Anfang an im Betrieb an.
	 Während andere noch 
die Schulbank drücken, 
sammeln Lehrlinge bereits 
Berufserfahrung, arbeiten im 
Team mit und verdienen ihr 
erstes eigenes Geld. Das er-
leichtert vielen den Einstieg 
ins Berufsleben und hilft 
dabei, früh herauszufinden, 
welche Tätigkeiten wirklich 
Spaß machen.

Die Jobs von morgen
Die Arbeitswelt verändert 
sich laufend. Digitalisie-
rung, künstliche Intelli-
genz, Energiewende und 
Klimaschutz schaffen neue 
Herausforderungen, aber 
auch spannende Chancen. 
Gefragt sind Fachkräfte, die 
Technik verstehen, Probleme 
lösen und innovative Ideen 
umsetzen können.
	 Besonders gute Perspek-
tiven bieten Lehrberufe in 
den Bereichen IT, Technik, 
Gesundheit, Energie und 
Nachhaltigkeit. Gleichzeitig 
werden auch klassische 
Handwerksberufe immer 
moderner. Robotik, digitale 
Planung und computerge-
steuerte Maschinen gehören 

Eigene Projekte, eigenes Geld und 
beste Zukunftschancen: Eine Lehre 
verbindet Ausbildung und Praxis 
wie kaum ein anderer Bildungsweg. 
Warum sie heute mehr Möglichkeiten 
bietet denn je.
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heute in vielen Betrieben 
zum Alltag.

Karriere mit Lehre
Eine Lehre ist kein Endpunkt, 
sondern oft erst der Anfang. 
Nach dem Lehrabschluss 
stehen zahlreiche Wege 
offen: Spezialisierungen, 
Meisterprüfungen, die Be-
rufsreifeprüfung oder sogar 
ein Studium.
	 Viele Unternehmer:innen, 
Führungskräfte und Fach-
kräfte haben ihre Karriere 
mit einer Lehre begonnen. 
Entscheidend ist nicht, 
welchen Weg du wählst, 

sondern dass er zu deinen 
Interessen und Stärken 
passt.

Der beste Test:  
die Praxis
Berufsbeschreibungen sind 
hilfreich, ersetzen aber 
keine echten Erfahrungen. 
Deshalb lohnt es sich, 
Lehrberufe direkt kennenzu-
lernen. Bei Schnuppertagen 
oder Berufspraktischen 
Tagen erhältst du Einblicke 
in den Arbeitsalltag und 
kannst herausfinden, was 
dir liegt und wo deine Inter-
essen liegen.�  \

Soldatin oder Soldat 
zu sein, ist mehr 
als ein Beruf. Sie 

führen Teams, arbeiten mit 
modernster Technik und 
werden auf anspruchsvolle 
Aufgaben im In- und Ausland 
vorbereitet – von der Lan-
desverteidigung über inter-
nationale Einsätze bis hin zur 
Katastrophenhilfe.

Ob Mannschaft, Unteroffizier 
oder Offizier: Das Bundes-

heer bietet fundierte Ausbil-
dungen, klare Karrierewege, 
faire Bezahlung sowie vielfäl-
tige Spezialisierungen – von 
Infanterie und Pionierwesen 
über Cyber- und Technikbe-
reiche bis zur Luftfahrt.

ENTGELTLICHE EINSCHALTUNG
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Militärische Karrieren –  
Verantwortung übernehmen

MEIN DIENST FÜR ÖSTERREICH
KARRIERE.BUNDESHEER.AT



Diese Lehrberufe 
hast du nicht auf 
dem Schirm

Bestattungs-
fachkraft
Organisiert Trauerfeiern, berät 
Angehörige und kümmert sich 
um alle Abläufe rund um eine Be-
stattung.

Lehrzeit: 3 Jahre

Einstiegsgehalt  
nach Abschluss: 2.400  
bis 3.000 € brutto

Steinmetz- 
techniker:in
Bearbeitet Naturstein für 
Denkmäler, Fassaden 
oder Grabsteine. Ein Beruf 
zwischen Handwerk und 
Kreativität.

Lehrzeit: 4 Jahre

Einstiegsgehalt nach 
Abschluss: 2.300 bis  
2.900 € brutto
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LEHRLING IM 
EINZELHANDEL

(m/w/d)

STARTE DEINE KARRIERE
IN EINER FILIALE
IN DEINER NÄHE!

€ 1.400*
1. LEHRJAHR

€ 1.600*
2. LEHRJAHR

€ 2.000*
3. LEHRJAHR

*  Entspricht dem Bruttolehrlingseinkommen
 pro Monat ab September 2026.

Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. karriere.hofer.at

DER RICHTIGE WEG FÜR MICH.

Tierpfleger:in
Arbeitet in Tierheimen, Zoos oder 
Tierkliniken und kümmert sich um 

Pflege, Betreuung und Versorgung 
von Tieren.

Lehrzeit: 3 Jahre

Einstiegsgehalt nach Abschluss: 
2.000 bis 2.500 € brutto

Instrumen-
tenbauer:in

Fertigt, repariert und 
wartet Musikinstru-
mente wie Gitarren, 
Geigen oder Blasinst-
rumente. Gefragt sind 
Präzision und hand-
werkliches Geschick.

Lehrzeit: 3 bis  
4 Jahre

Einstiegsgehalt 
nach Abschluss: 
2.200 bis 2.800 € 
brutto



Studium im Ausland

Ein Semester an einer Universität 
in Spanien, ein Praktikum in 
Frankreich oder ein Forschungs-
projekt in Norwegen: Als Studie-
rende:r kannst du mit Erasmus+ 
internationale Erfahrungen 
sammeln und dabei neue Lern- 
und Arbeitsweisen kennenlernen. 
Viele österreichische Hochschulen 
haben Partneruniversitäten im 
Ausland. Erasmus+ unterstützt 
den Aufenthalt mit einem finan-
ziellen Zuschuss für Reise- und 
Aufenthaltskosten.

Gleiche Chancen für alle:
Studierende mit Kind, Behinde-
rung oder geringem Einkommen 
können zusätzliche Förderungen 
und Unterstützung erhalten.

Das EU-Mobilitätsprogramm 
Erasmus+ unterstützt junge 
Menschen dabei, Bildungs- und 
Berufserfahrungen im Ausland 
zu sammeln. Das Programm 
richtet sich nicht nur an Stu-
dierende, sondern auch an 
Schüler:innen und Lehrlinge. 

Raus in  
die Welt
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Lehre  
im Ausland 

Auch Lehrlinge können mit 
Erasmus+ Auslandserfahrung 
sammeln. Bei einem geförderten 
Praktikum arbeitest du in einem 
Betrieb im Ausland, lernst andere 
Arbeitsweisen kennen und erweiterst 
deine beruflichen Fähigkeiten. Organi-
siert wird der Aufenthalt meist über den 
Lehrbetrieb oder die Berufsschule.



Ohne Erasmus+ 
ins Ausland

Ein Gap-Year nach der 
Schule oder zwischen zwei 
Ausbildungswegen bietet 
die Möglichkeit, neue Er-
fahrungen zu sammeln und 
verschiedene Wege auszu-
probieren. 

Beliebte Möglichkeiten: 
• �Freiwilligenarbeit: 

Engagement in sozialen, 
kulturellen oder ökologi-
schen Projekten im In- und 
Ausland. Unterkunft und 
Verpflegung sind dabei 
häufig inkludiert.

• �Sprachaufenthalt: Eine 
Fremdsprache durch Kurse 
und den Alltag im Ausland 
intensiv lernen. Die Kosten 

müssen meist selbst ge-
tragen werden, die Sprach-
kenntnisse können aber ein 
Pluspunkt für Ausbildung 
und Beruf sein.

• �Au-pair: Betreuung von 
Kindern in einer Gastfami-
lie und Kennenlernen einer 
neuen Kultur. Häufig sind 
Unterkunft und Verpflegung 
inkludiert, zusätzlich gibt es 
ein Taschengeld.
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Studieren?  
Deine Zukunft, 

deine Wahl!
Ein Studium kann Türen öffnen, neue Perspektiven 

schaffen und dabei helfen, die eigenen Stärken 
weiterzuentwickeln. Doch zwischen Hunderten Stu-
dienangeboten ist die Orientierung oft gar nicht so 
einfach. Welche Möglichkeiten gibt es? Was bringt 

ein Studium überhaupt? Und wie findet man heraus, 
welcher Weg zu den eigenen Interessen passt?
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Mehr als  
Vorlesungen 
und Prüfungen
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Ein Studium bietet 
die Möglichkeit, sich 
intensiv mit Themen 

auseinanderzusetzen, die 
einen begeistern. Statt viele 
unterschiedliche Fächer 
gleichzeitig abzuarbeiten, 
tauchst du tief in ein Fach-
gebiet ein und entwickelst 
Wissen, das weit über den 
Schulstoff hinausgeht. 
Dabei lernst du nicht nur 
Fakten, sondern auch, Zu-
sammenhänge zu verstehen 
und neue Perspektiven ein-
zunehmen.

Selbstständig denken
Anders als in der Schule 
steht an Universitäten und 
Hochschulen eigenständiges 
Arbeiten im Mittelpunkt. 
Studierende recherchieren, 
analysieren, diskutieren und 
entwickeln Lösungen für 

Niemand muss 
mit 18 schon einen 

perfekten  
Karriereplan  

haben.
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komplexe Fragestellungen. 
Gefragt sind Neugier, Eigen-
initiative und die Bereit-
schaft, sich mit neuen The-
men auseinanderzusetzen. 
Genau diese Kompetenzen 
sind später auch in vielen 
Berufen von Vorteil.

Vielfältige Chancen
Ein Studium kann die Tür zu 
zahlreichen Berufsfeldern 
öffnen, von Wirtschaft und 
Technik über Forschung 
und Gesundheit bis hin zu 
Bildung, Medien oder dem 

öffentlichen Dienst. Gleich-
zeitig geht es um weit mehr 
als den späteren Job. Wer 
studiert, lernt neue Men-
schen kennen, erweitert 
seinen Horizont und sammelt 
Erfahrungen, die oft ein 
Leben lang prägen.

Neue Erfahrungen
Studieren bedeutet heute 
längst nicht mehr nur, Vor-
lesungen zu besuchen. Viele 
Studiengänge bieten Praxis-
projekte, Kooperationen mit 
Unternehmen, Forschungs-

Besuche uns am Messestand bei der BeSt 
Messe 2026 in Klagenfurt und Innsbruck
short.boku.ac.at/Messen



Dein Weg an die Uni Wien

Bildung,
Philosophie

& Religion

Wirtschafts- & 
Rechtswissen- 

schaften

Gesundheit, 
Psychologie 
& Sport

MINT

Sprachen

 Geschichte, 
Gesellschaft 

& Kultur

Unser vielfältiges 
Angebot: 
studieren.univie.ac.at

arbeiten oder Auslandsse-
mester an. Dadurch können 
Studierende bereits während 
ihrer Ausbildung wertvolle 
Einblicke in die Arbeitswelt 
gewinnen und herausfinden, 
welche Bereiche besonders 
gut zu ihnen passen.

Den eigenen Weg 
finden
Die gute Nachricht: Niemand 
muss mit 18 schon einen per-
fekten Karriereplan haben. 
Viele entdecken ihre Stärken 
und Interessen erst im Laufe 

der Zeit. Schnuppervorlesun-
gen, Studienberatungen, 
Gespräche mit Studieren-
den oder der Besuch der 
BeSt können dabei helfen, 
Möglichkeiten kennenzu-
lernen und Orientierung zu 
finden. Denn die wichtigste 
Frage lautet nicht: „Welches 
Studium hat die besten 
Chancen?“, sondern:  
„Welches Studium passt  
zu mir?“.�  \



Welches 
Studium 
passt zu mir?

Du tüftelst gern und suchst  
praktische Lösungen?

Ingenieur- 
wissenschaften
Studiengänge: Maschinenbau, 
Elektrotechnik, Mechatronik, Bau-
ingenieurwesen, Informatik

Passt zu dir, wenn du …
• Technik spannend findest.
• logisch denkst.
• �Ideen in konkrete Produkte und 

Lösungen verwandeln möchtest.

Du willst verstehen, wie Menschen  
denken und Gesellschaft funktioniert?

Sozial- und Wirtschafts-
wissenschaften

Studiengänge: BWL, VWL, Psychologie, 
Soziologie, Politikwissenschaft, Kommuni-
kationswissenschaft

Passt zu dir, wenn du …
• gerne mit Menschen arbeitest.
• �wirtschaftliche und gesellschaftliche 

Themen spannend findest.
• �organisierst, kommunizierst  

und hinterfragst.
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Du möchtest Menschen helfen?

Medizin & Gesund-
heitswissenschaften

Studiengänge: Medizin, Pharmazie, 
Pflegewissenschaften, Gesund-
heitsmanagement

Passt zu dir, wenn du …
• �Verantwortung übernehmen 

möchtest.
• �dich Gesundheit und Medizin 

faszinieren.
• �gerne mit Menschen arbeitest.



Du willst kreativ  
arbeiten und eigene 
Ideen verwirklichen?

Kunst,  
Design &  
Gestaltung
Studiengänge: Archi-
tektur, Design, Musik, Film, 
Schauspiel, Bildende Kunst

Passt zu dir, wenn du …
• kreativ denkst.
• �Neues gestalten  

möchtest.
• �dich künstlerisch  

ausdrücken und weiter-
entwickeln möchtest.

Du diskutierst gern und hast  
einen Sinn für Gerechtigkeit?

Rechtswissenschaften

Studiengänge: Jus, Wirtschaftsrecht

Passt zu dir, wenn du …
• gerne argumentierst.
• Verantwortung übernehmen möchtest.
• komplexe Sachverhalte analysierst.
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Du willst die Welt bis ins Detail verstehen?

Naturwissenschaften

Studiengänge: Biologie, Chemie, Physik, 
Mathematik, Umweltwissenschaften

Passt zu dir, wenn du …
• neugierig bist.
• gerne experimentierst.
• Zusammenhänge erforschen möchtest.

Du möchtest Wissen weiterge-
ben und Menschen begleiten?

Pädagogik & 
Lehramt
Studiengänge: Lehramt, 
Bildungswissenschaften, Sozial-
pädagogik

Passt zu dir, wenn du …
• gerne erklärst.
• �Geduld und Einfühlungsver-

mögen mitbringst.
• �Bildung aktiv mitgestalten 

möchtest.

Du liebst 
Sprachen, Kultur und 
gesellschaftliche Fragen?

Geistes- und  
Kulturwissenschaften
Studiengänge: Germanistik, Anglistik,  
Geschichte, Philosophie, Medien- und  
Kommunikationswissenschaften

Passt zu dir, wenn du …
• gerne liest und schreibst.
• �dich Sprache, Medien und gesellschaftliche  

Entwicklungen interessieren.
• �kritisch denkst und Zusammenhänge erkennen  

möchtest.



Studieren ist in Österreich vergleichs-
weise günstig, trotzdem fallen einige 
Kosten an – Miete, Bücher, Öffi-Ti-
ckets, Lernmaterialien oder der täg-
liche Einkauf. Wie sich das finanzieren 
lässt, ohne den Eltern dauerhaft auf 
der Tasche zu liegen, erfährst du hier.

Wenn das 
liebe Geld 
nicht wär …

Familienbeihilfe und Mitversicherung  
Bis zu einem bestimmten Alter und bei einem ordent-
lichen Studienfortschritt können Eltern weiterhin 
Familienbeihilfe beziehen. Außerdem kannst du in 
vielen Fällen kostenlos über deine Eltern krankenver-
sichert bleiben.

Studienbeihilfe

Die Studienbeihilfe ist die wichtigste staatliche 
Unterstützung für Studierende in Österreich. Ob 
und wie viel du bekommst, hängt unter anderem 
vom Einkommen deiner Eltern, deinem Alter und 
deinem Studienerfolg ab. Der Antrag wird bei 

der Studienbeihilfenbehörde gestellt. 

Stipendien 
und  
Förderungen 

Neben der Stu-
dienbeihilfe gibt es 
zahlreiche Stipen-
dien von Bund, Län-
dern, Hochschulen 
und privaten 
Organisationen. 
Sie werden zum 
Beispiel für gute 
Leistungen, so-
ziales Engagement 
oder besondere 
Lebenssituationen 
vergeben.

Nebenjobs 
und Praktika  

Viele Studierende verdienen  
sich mit einem Nebenjob oder  
einem bezahlten Praktikum etwas 
dazu. Das bringt nicht nur Geld, son-
dern oft auch wertvolle Berufserfah-
rung und Kontakte für den späteren 
Einstieg ins Arbeitsleben.
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Weitere Tipps
• �Rabatte nutzen: Mit dem 

Studierendenausweis gibt 
es viele Ermäßigungen – 
von Öffis bis Kultur.

• �Günstig leben: Ge-
brauchte Bücher, Second-
hand-Möbel und selbst 
kochen sparen Geld.

• �Billiger wohnen: WG oder 
Studierendenheim sind oft 
günstiger als eine eigene 
Wohnung.

• �Hilfe holen: Hochschulen 
und die Österreichische 
Hochschüler:innenschaft 
(ÖH) unterstützen in finan-
ziellen Notlagen.

Studienkredite

Reichen andere Finanzierungs-
quellen nicht aus, kann ein 
Studienkredit eine Option sein. 
Das geliehene Geld muss später 
zurückgezahlt werden – meist in-
klusive Zinsen. Deshalb solltest du 
einen Kredit nur dann aufnehmen, 
wenn es wirklich notwendig ist.

Tel.: 0664 93 05 307   kneippakademie.at

B E H A N D E L N  
W I E  E I N  P R O F I !   
Ausbildung zur Medizinischen Masseurin und zum 
Medizinischen Masseur.
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Vorbereitung 
ist alles

1. 
Planen und  
orientieren
Informiere dich vorab über die Aus-
steller und erstelle eine Liste der 
Unternehmen, die dich interessieren. 
Ein Zeitplan hilft dir, Prioritäten zu 
setzen und deinen Messebesuch 
effizient zu gestalten.

Offen bleiben
Es ist wichtig, eine gro-
be Richtung zu kennen, 
aber auch, offen für 
neue Möglichkeiten zu 
sein. Messen bieten oft 
Chancen, die du vorher 
nicht bedacht hast. Sei 
neugierig und lass dich 
inspirieren.

4. 

Eigenständig bleiben
Auch wenn du mit Freund:innen unterwegs bist: Es geht 
um deine Zukunft. Lass dich nicht beeinflussen und nimm 
dir Zeit, deine eigenen Interessen zu verfolgen. So kannst 
du die Zeit auf der BeSt optimal nutzen und wertvolle  
Impulse für deine berufliche Zukunft sammeln.

2. 

Unterlagen  
mitbringen

Lebenslauf und Bewerbungsunter-
lagen sollten auf Messen nicht 

fehlen. Dort gibt es Expert:innen, 
die dir wertvolle Tipps zur Opti-

mierung geben können. Nutze die 
Gelegenheit, dich professionell zu 

präsentieren.

Die BeSt bietet eine Fülle von 
Informationen. Damit du vor 
Ort nicht den Überblick  
verlierst und gezielt nach dei-
nen Interessen suchen kannst, 
ist eine gute Vorbereitung  
entscheidend.

3.
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NEU#NEU#NEU 

Dein Messeplaner 
Kostenlos, online,  
in wenigen Minuten:

•	Registrieren: Messe aus-
wählen, Name und E-Mail 
eingeben und losstarten.

•	Interessen angeben:  
Der Planer schlägt dir 
dann automatisch passen-
de Ausstellende vor.

•	Merken: Stände, Work-
shops, Bühnenbeiträge, 
Jobs, Praktika … landen in 
deinem Zeitplan.

•	Mitnehmen: Am Messetag 
hast du alles am Handy – 
plus Gewinnspiel.

Jetzt ausprobieren:
 messeplaner.sowiholding.at



62

Die Austellenden 
im Überblick

AK Young 
9021 Klagenfurt
www.akyoung.at

Alma Mater Europaea  
University
2000 Maribor (SI)  
www.almamater.at

American Institute For Foreign 
Study (Deutschland) GmbH
53111 Bonn 
www.aifs.at

Antenne Kärnten Regional
radio GmbH & Co KG
9020 Klagenfurt
www.antenne.at/kaernten

Arbeitsmarktservice Kärnten
9020 Klagenfurt
www.ams.at

Austro Control GmbH 
1030 Wien 
www.startfrei.at

AVS Kärnten
9024 Klagenfurt
www.avs-sozial.at

BBRZ Reha GmbH
4020 Linz
www.bbrz.at

BFS Langenlebarn
3425 Langenlebarn
www.flugtechnik.at

BHAK Feldkirchen 
9560 Feldkirchen 
www.hak-feldkirchen.at

Bildungsanstalt für  
Elementarpädagogik 
9020 Klagenfurt 
www.bafep-ktn.at

BMFWF – Erwachsenen bildung
1010 Wien 
www.erwachsenenbildung.at

BMFWF – Ombuds stelle für 
Studierende
1010 Wien 
www.hochschulombudsstelle.at

BMB – Klasse Job
1010 Wien
www.klassejob.at

BMFWF – Psychologische 
Studierendenberatung  
Klagenfurt 
9020 Klagenfurt 
www.studierendenberatung.at

BMFWF – Studieninformation 
1010 Wien 
www.studienwahl.at

BMKz Assistenz  
Gemeinnützige GmbH 
9020 Klagenfurt 
www.bmkz-gmbh.at

BOKU University 
1180 Wien 
www.boku.ac.at/boku4you

BORG Bad Hofgastein
5630 Bad Hofgastein 
www.borg-gastein.salzburg.at

BSC Althofen 
9330 Althofen 
www.borg-althofen.at 
www.hak-althofen.at

Bundeskanzleramt –  
Zivildienstserviceagentur 
1050 Wien 
www.zivildienst.gv.at

BMB – Elementar wichtig 
1010 Wien 
www.elementarwichtig.at

Bundesministerium  
für Inneres
1010 Wien  
www.polizeikarriere.gv.at

Canisiuswerk-Zentrum  
für geistliche Berufe 
1010 Wien 
www.canisius.at

Centrum Humanberuflicher 
Schulen des Bundes 
9500 Villach 
www.chs-villach.at

DialogDirect Marketing GmbH
1050 Wien 
www.dialogdirect.at

Die Österreichische Justiz
1070 Wien
www.justiz.gv.at/karriere

EF Education GmbH
1010 Wien 
www.ef.co.at/pg/sprachreisen
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EUREGIO HTBLVA Ferlach  
KOLLEG & ALG 
9170 Ferlach 
www.htl-ferlach.at

EUREGIO HTBLVA FERLACH
9170 Ferlach 
www.htl-ferlach.at

Fachhochschule Salzburg 
5412 Puch bei Salzburg 
www.fh-salzburg.ac.at

Fachhochschule Wiener  
Neustadt 
2700 Wiener Neustadt 
www.fhwn.ac.at

FernFH Management  
& Service GmbH
2700 Wiener Neustadt
www.fernfh.ac.at

FFG – Österreichische 
Forschungsförderungsgesell-
schaft
1090 Wien 
www.ffg.at/GoTechPraktika2026

FH CAMPUS 02
8010 Graz 
www.campus02.at

FH Guide
1010 Wien 
www.fachhochschulen.ac.at/de

FH JOANNEUM 
8020 Graz 
www.fh-joanneum.at

FH Kärnten 
9524 Villach 
www.fh-kaernten.at

FH Oberösterreich 
4600 Wels 
www.fh-ooe.at 

Flextronics International 
GmbH
9330 Althofen
www.flex.com/de/careers/
austria

Gustav Mahler  
Privatuniversität für Musik
9020 Klagenfurt 
www.gmpu.ac.at

HAK 1 International
9020 Klagenfurt 
www.hak1.at

HAK Wolfsberg
9400 Wolfsberg 
www.hak-wolfsberg.at

HBLA Forstwirtschaft
8600 Bruck/Mur 
www.forstschule.at

HBLA Pitzelstätten
9061 Klagenfurt 
www.pitzelstaetten.at

Heerespersonalamt
4020 Linz
www.karriere.bundesheer.at

HLPS, SOB Waiern, Kolleg für 
Sozialpädagogik & Kolleg für 
Elementarpädagogik
9500 Feldkirchen
www.diakonie.at

HLW St. Veit
9300 St. Veit/Glan 
www.hlw.at

HLW Wolfsberg
9400 Wolfsberg 
www.hlw-wolfsberg.at

Hochschule Campus Wien
1100 Wien
www.hcw.ac.at

Hochschule für Agrar- und 
Umweltpädagogik, Wien 
1130 Wien 
www.agrarumweltpaedagogik.
ac.at

Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften St. Pölten 
GmbH
3100 St. Pölten 
www.ustp.at

Hochschule Kufstein Tirol
6330 Kufstein 
www.hok.ac.at

HOFER KG –  
Zweigniederlassung Rietz
6421 Rietz
www.karriere.hofer.at

Höhere Technische  
Bundeslehranstalt 1
9020 Klagenfurt 
www.htl1-klagenfurt.at

Holztechnikum Kuchl  
BetriebsgmbH
5431 Kuchl 
www.holztechnikum.at

HTBLVA Graz – Ortweinschule
8010 Graz 
www.ortweinschule.at

HTL Mössingerstra ße
9020 Klagenfurt 
www.htl-klu.at

HTL Villach
9500 Villach 
www.htl-villach.at 

Hier gehtʼs zur Liste 
der Ausstellenden



64

HTL Wolfsberg
9400 Wolfsberg 
www.htl-wolfsberg.at 

IFA Unternehmensberatungs 
GmbH
9020 Klagenfurt
www.kost-kaernten.at

IMC Hochschule  
für Angewandte  
Wissenschaften Krems
3500 Krems an der Donau 
www.imc.ac.at

Infineon Technologies  
Austria AG
9500 Villach 
www.infineon.com/austria

Ingenium Education GmbH
8010 Graz
www.ingenium.co.at

JKU Zentrum für Fernstudien
4040 Linz
www.jku.at/fernstudien

Johannes Kepler  
Universität Linz
4040 Linz 
www.jku.at

Kelag
9020 Klagenfurt 
www.kelag.at/jobs

Kleine Zeitung GmbH & Co KG
9400 Wolfsberg
www.kleinezeitung.at

Kneipp Akademie
9020 Klagenfurt 
www.kneippakademie.at

Kolleg für Mode Graz 
8010 Graz 
www.modeschule.at

Lakeside Science &  
Technology Park GmbH
9020 Klagenfurt
www.lakeside-scitec.com

Landeskrankenanstalten-
Betriebsgesellschaft – KABEG
9020 Klagenfurt
www.kabeg.at

Maturant_innenberatung der 
ÖH Klagenfurt/Celovec 
9020 Klagenfurt 
www.oeh-klagenfurt.at/referat-
fuer-maturant_innenberatung

medBuddy
1210 Wien
www.medbuddy.one

Medizinische Universität Graz
8010 Graz 
www.medunigraz.at

Medservicestelle des  
Kärntner Gesundheitsfonds
9020 Klagenfurt
www.medservicestelle.at

MERA Bildungsholding GmbH
1070 Wien
www.matura.at

MHA Müller HandelsgmbH
1100 Wien
www.mueller-drogerie.at

MN Consulting GmbH 
3313 Wallsee
www.medat-vorbereitung.at

Montanuniversität Leoben 
8700 Leoben 
www.unileoben.ac.at

ÖBB  
1020 Wien 
www.lehre.oebb.at

ÖHV-TRAINEE Tourismuskolleg 
2680 Semmering 
www.oehv-trainee.at

Österreichischer  
Fußball-Bund
1020 Wien 
www.oefb.at

Pädagogische Hochschule 
Kärnten 
9020 Klagenfurt 
www.phk.ac.at

Pädagogische Hochschule 
Steiermark 
8010 Graz 
www.phst.at

Private Pädagogische Hoch-
schule Augustinum, Kolleg für 
Sozialpädagogik Augustinum,  
Kolleg für Elementarpädago-
gik Augustinum
8010 Graz
www.pph-augustinum.at

Praxis-HAK Völkermarkt
9100 Völkermarkt 
www.hak-vk.at

Rotes Kreuz –  
Landesverband Kärnten
9020 Klagenfurt 
www.roteskreuz.at/kaernten

Schatz Objekt GmbH
9400 Wolfsberg
www.schatz-objekt.at

Schule für Gesundheits- und 
Krankenpflege
9500 Villach
www.gesundheitsundpflege-
schule.at



SOB Klagenfurt
9020 Klagenfurt
www.sobs.at

SoWi-Holding
6060 Hall in Tirol
www.sowiholding.at

STANDARD Verlagsgesell-
schaft m. b. H.
1030 Wien
www.derstandard.at/wirsuchen

Steirischer  
Hotelfachschulverein  
Privatschulen Bad Gleichenberg
8344 Bad Gleichenberg
www.tourismusschule.com

Stipendienstelle Klagenfurt
9020 Klagenfurt 
www.stipendium.at

Studien- und Technologie 
Transfer Zentrum Weiz
8160 Weiz 
www.aufbaustudium.at

Technische Universität Graz 
8010 Graz 
www.tugraz.at

Technische Universität Wien
1040 Wien 
www.tuwien.at

Universität für Musik und  
darstellende Kunst Graz 
8010 Graz 
www.kug.ac.at



Die angeführten Austellenden 
entsprechen dem Stand vom 
31.08.2026.  
Aktueller Stand unter:  
www.best-klagenfurt.at

Universität Graz
8010 Graz 
www.studium.uni-graz.at

Universität Klagenfurt
9020 Klagenfurt 
www.aau.at

Universität Mozarteum  
Salzburg
5020 Salzburg 
moz.ac.at

Universität Salzburg
5020 Salzburg
www.plus.ac.at

Universität Wien 
1010 Wien 
www.studieren.univie.ac.at

Verein zur Förderung  
Freiwilliger Sozialer Dienste 
8010 Graz 
www.fsj.at

Veterinärmedizinische  
Universität Wien 
1210 Wien 
www.vetmeduni.ac.at

VÖTB – Verband Österreichi-
scher Stuckateur- und  
Trockenbauunternehmungen
7344 Stoob
www.voetb.at

WI ’MO Klagenfurt 
9020 Klagenfurt 
www.diewimo.at

Wirtschaftskammer Kärnten, 
Bildungspolitik 
9020 Klagenfurt 
www.wko.at/ktn

Wirtschaftskammer  
Österreich
1020 Wien
www.dualeakademie.at

WOHIN  – der Kärntner  
Soziallotse 
9020 Klagenfurt 
www.wohin.or.at

Zweisprachige BHAK /  
Dvojezična zvezna TAK
9020 Klagenfurt 
www.hak-tak.at

Bei der großen Aus-
wahl den Überblick 
behalten – hier geht’s 
zum Messeplaner.
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Studiere 
an der  
Uni Graz!

studium.uni-graz.at

Wähle aus 120 Studien in diesen Interessensgebieten.
Egal wofür du dich interessierst, die Universität Graz hat das 
passende Studium für dich.

 Data Science 

 Geschichte und Kultur  

 Gesellschaft und Demokratie  

 MINT – Naturwissenschaften 

 Recht und Wirtschaft 

 Gesundheit und Fitness 

 Klima und Nachhaltigkeit 

 Soziales, Ethik und Religion  

 Sprachen 

Komm zum Tag der offenen Tür am 1. April 2027: 
Finde dein Wunschstudium, entdecke den Campus und fühl  
dich ins Studienleben ein! Wir zeigen dir die Universität Graz  
und alles, was sie bietet.



STUDIUM MIT 
HEIMVORTEIL!
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Hier findest du dein passendes Studium!
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AN DER UNIVERSITÄT KLAGENFURT FINDEST
DU DAS STUDIUM, DAS ZU DIR PASST.

23
BACHELOR
STUDIEN

31
MASTER
STUDIEN

14
LEHRAMTS
STUDIEN


